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Nagel und Schraube 

 

Ein Nagel sagt zur Schraube: 

„Wissen Sie, was ich glaube? 

Sie sind deshalb so ganz verdreht, 

weil das im Buch geschrieben steht.“ 

„Stimmt nicht, ich habe diese Rillen 

für besser’n Halt, um Gottes Willen! 

Ihr Außenkleid ist viel zu glatt, 

das, was ich habe, niemals hat. 

Wenn Sie den Halt verlier’n – ich nicht, 

da eher schon das Holz zerbricht – 

was außerdem den Vorteil hat: 

Ich zeige Kurven, sie sind glatt!“ 

Da meint der Nagel traurig: 

„Mein Gott, da wird mir schaurig, 

man hat mich immer glatt belogen!“ – 

Er sagte es – und war verbogen! 


